
Caritasverband Spendenkonto: Sparkasse KölnBonn
für die Kto-Nr: 192 192 192 8, BLZ: 370 501 98
Stadt Bonn e.V. Stichwort: Suchtberatung

Diakonisches Werk Spendenkonto: Sparkasse KölnBonn
Bonn und Region – Kto-Nr: 48 603, BLZ: 370 501 98
gemeinnützige GmbH Stichwort: Suchtberatung
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Klinik Im Wingert  
»Willi-Graf-Haus«
Im Wingert 9
53115 Bonn

| So kommen
wir ins Gespräch:

� Rufen Sie an unter: 0228/28970-0
� Kommen Sie in unsere Sprechstunde

Ihre Ansprechpartner:

Bernd Uellendahl Robert Heering
Dipl.-Sozialarbeiter Dipl.-Sozialpädagoge

Sie mit uns

|Willi-Graf-Haus
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Kooperation von Caritas und Diakonie

Fachambulanz Sucht

Kontakt- und Beratungsstelle [KBS]

Im Wingert 9 · 53115 Bonn
Tel. 0228/28970-0 · Fax 0228/28970-299
E-Mail: fachambulanz@cd-bonn.de

Drogenberatung und 

-behandlung

Fachambulanz Sucht

| Was Sie von uns
erwarten können

Wir sind ein Team von Fachkräften,
das über umfangreiche Erfahrung 
in der Beratung und Behandlung 
von Menschen mit Suchtproblemen
verfügt. Um Ihnen eine gute
Betreuungsqualität bieten zu können,
sind regelmäßige fachliche Fort- und
Weiterbildungen eine wesentliche
Grundlage unserer Arbeit.

In der Zusammenarbeit mit Ihnen 
ist uns ein respektvoller Umgang
wichtig.

Wir unterliegen der gesetzlichen

Schweigepflicht.

6-Seiter drogenberatung  20.07.2011  13:25  Seite 1



Herzlich willkommen Der erste Schritt ist der
Anfang einer Veränderung Gemeinsam

finden wir Lösungen

| Wer?

Sie machen sich Gedanken um Ihren
Drogenkonsum? Sie merken, dass 
es immer seltener „ohne“ geht? Sie
fragen sich, wie Sie etwas verändern
können? Sie sind besorgt über den
Drogenkonsum eines Angehörigen
oder Kollegen?

Bei uns finden Sie umfassende und
kompetente Beratung.

Auf den folgenden Seiten möchten wir
Sie über unsere Angebote informieren.

| Unsere Angebote

Wenn Sie eine erste Orientierung und
Informationen zum Thema Drogen und
Drogengebrauch suchen, können Sie
kurzfristig ein Beratungsgespräch in
unserer offenen Sprechstunde wahr-
nehmen. Bei Bedarf bieten wir Ihnen
längere Beratungssequenzen an.

Sollten Sie sich als Patientin oder
Patient in einer Substitutions be hand -
lung befinden, begleiten wir Sie, 
im Rahmen einer psychosozialen
Betreuung [PSB].

Wir vermitteln Sie in weiterführende
Hilfeangebote (z.B. stationäre
Rehabilitation). Wenn Sie bereits 
drogenfrei leben, können Sie bei uns
eine Ambulante Rehabilitation Sucht
[ARS] wahrnehmen.

| Eigene Wege finden

Wir vermitteln Ihnen Informationen
zum Thema Drogen, Drogengebrauch
und Abhängigkeit. Wir unterstützen
Sie dabei, besser im Alltag zurechtzu-
kommen.

Wir bieten Hilfe bei akuten Krisen.
Gemeinsam finden wir Wege, wie 
Sie ihren Drogenkonsum verändern
können. Wir suchen nach geeigneten
Ausstiegshilfen und legen so den
Grundstein für ein drogenfreies
Leben.
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